Willkommen
in der
Grundschule Nusttal

Informationen fir die Familien unserer
Schulanfdnger




Liebe Eltern,

wir heifen Sie als neue Eltern in unserer
Schulgemeinschaft herzlich willkommen.

Fir Ihr Kind und Sie bedeutet der Ubergang vom
Kindergarten in die Schule eine grofe Verdnderung.
Wir Lehrer/innen und Mitarbeiter/innen der
Grundschule Nisttal freuen uns darauf, gemeinsam mit
Thnen zum Wohle Ihres Kindes in den ndchsten vier
Jahren zusammenzuarbeiten. Damit Sie lber wichtige
Dinge des Schulalltages informiert sind, haben wir
diese Broschire zusammengestellt. Sollten Sie
dennoch Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an.
Eine gute Zusammenarbeit zwischen
Erziehungsberechtigten und den Lehrkraften ist
Voraussetzung fir optimales Lernen. RegelmaBiger
Austausch, Elternsprechtage, Mithilfe bei Festen und
Aktivitdten fordern eine gute Atmosphdre der
Offenheit zwischen Elternhaus und Schule, die sich
positiv auf Thr Kind auswirkt.

Um einen Uberblick iiber unsere Schule zu erhalten,
besuchen Sie doch mal unsere Homepage.

www.qgrundschule-nisttal.de

Es griift Sie das Team der Grundschule Niisttal.



http://www.grundschule-nüsttal.de/

Anschrift

Grundschule Niisttal
Schulstrale 15
36167 Nisttal

Schulleitung
Rektor

Sprechzeiten
nach Terminvereinbarung

Lehrer
Sprechzeiten
nach Terminvereinbarung

Sekretariat
Offnungszeiten
Dienstag
Donnerstag

Telefon/Fax

Tel. (0 66 84) 309
Fax (O 66 84) 91 91 83

poststelle.7376@schule.landkreis-
fulda.de

Herr Uwe Kranholdt

Frau Dorothee Latsch
Frau Heike Mathes
Frau Daniela Kiimpel
Herr Dieter Nowak
Frau Katrin Schmitt
Frau Lydia Sprenger
Frau Ulrike Waider

Frau Claudia Fliigel

08:15 Uhr bis 12:00 Uhr
08:15 Uhr bis 12:00 Uhr




Hausmeister Herr Thomas Kuhnert

Betreuungskrdfte Frau Monika Weber

Frau Karin Weber
Tel. (01 51) 65 53 70 06

Nachmittagsbetreuungskrdfte Frau Monika Weber
Frau Karin Weber
Frau Claudia Jost
Frau Tanja Schroder

Wdhrend der Ferien ist das Sekretariat immer
mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt.




Leitbild der Schule:
Entfalten in Geborgenheit
Mit Freude Neues lernen

Unser Ziel ist es, die Kinder auf dem Weg zu
lebenstiichtigen, selbststdndigen, verantwortungs-
bewussten und toleranten Persaonlichkeiten zu
begleiten. Dabei beriicksichtigen wir die individuellen
Voraussetzungen jedes einzelnen Kindes.

Wir mochten bei den Kindern Neugier und Interesse
am Lernen wecken. Freude am Lernen durch
individuelle Férderung der Stdrken steht im
Vordergrund.

Thre Kinder sollen sich bei uns entfalten konnen,
entfalten in ihren Begabungen, ihrer Kreativitat sowie
in ihrem Charakter. Da unsere Schule eine ldndliche
Schule mit geringer Schilerzahl ist, erleichtern die
duBeren Gegebenheiten ein rasches Einleben. Hierzu
tragen auch die Patenschaften zwischen Thren Kindern
und den Kindern der dritten Klasse bei. In kurzer Zeit
sind die Schiiler miteinander vertraut.

Lehrerinnen und Lehrer entwickeln an unserer Schule
gemeinsam die Qualitat von Unterricht und Erziehung
und nutzen dabei ihre individuellen Fdhigkeiten.




Fir unser Miteinander haben wir gemeinsam mit den
Kindern Regeln aufgestellt, die uns sehr wichtig sind.

So freuen wir uns an unserer Schule iiber eine offene
Schulatmosphdre, die entspannte und vertrauensvolle
Unterrichtsarbeit ermdglicht.




Unsere Regeln des Zusammenlebens

Wir vertragen uns
Wir tun niemandem mit Worten oder Taten weh.
Wir |Gsen unseren Streit ohne Gewalt.
Wir gehen nicht an fremde Sachen.
Wir schauen nicht weg, wenn andere unsere Hilfe brauchen.
Wir sind ehrlich.

Alle horen dem Sprecher zu und lassen ihn aureden.
Wir haben alle Unterrichtsmaterialien dabei.

Wir warten bis wir aufgerufen werden.

Wir halten Ordnung.

Wir wollen in Ruhe lernen

Wir wollen eine ordentliche Schule
Wir begriiBen uns gegenseitig.
Wir gehen sorgsam mit den Mabeln, Biichern und Spielgerdten um.
Abfdlle kommen sortiert in den Miilleimer.
Alle helfen die Klasse sauber zu halten.
Am Ende des Unterrichts stellen wir die Stiihle hoch.
In der Toilette achten wir auf Sauberkeit.

Wir verwenden Papier, Licht und Wasser bewusst.

Wir wollen sicher nach Hause kommen
Wir gehen ziigig nach Hause.

Beim Warten auf den Bus gehen wir miteinander hoflich um. @ u %

Wir drdngeln nicht beim Ein- und Aussteigen.

Im Bus bleiben wir sitzen und lenken den Fahrer nicht ab.

LJC J

Wir erholen uns in der Pause

Beim Friihstiicken sitzen wir an den Tischen.

Wir gehen auf die Toilette, halten uns dort aber nicht auf.

Auch in den Pausen wollen wir uns vertragen.

Mit Konflikten, die wir nicht alleine losen kénnen, gehen wir zur Aufsicht.
Vom Teich halten wir Abstand.

Die Regelung fiir die Fahrzeuge ist: KI. 1/2 - 1.Pause; KI. 3/4 - 2 Pause. Fiir
das Aufrdumen der Spielsachen und Fahrgerdte ist der Hofdienst des

4.5chuljahres verantwortlich.

In den Regenpausen beschdftigen wir uns im Klassenzimmer oder spielen in
der Pausenhalle (KI. 1/2 - 1.Pause; KI. 3/4 - 2 Pause).




Der tdagliche Weg zur Schule

Bitte lassen Sie Thr Kind zur Schule bzw. zum Bus
laufen und bringen Sie es nicht mit dem Auto.

Der Schulweg dient als Zeit, in der soziale Kontakte
geknipft und gepflegt werden und ist fir Thr Kind
sehr wichtig. Im Sinne der ..bewegten Schule" gehéren
Bewegung und frische Luft zum tdglichen Schultag.
Unterstiitzen Sie deshalb Laufgemeinschaften und
lassen Sie Thr Kind mit anderen Kindern laufen.
Laufschiiler sollten (wenn sie nicht in die
Frihbetreuung gehen) nicht friher als 7:50 Uhr in der
Schule eintreffen, da erst ab diesem Zeitpunkt die
Aufsicht gewdhrt ist.

Der faire Umgang im Schulbus und im Schulhaus
Die Fahrt mit dem Schulbus ist fiir viele unserer neuen
Schiilerinnen und  Schiler mit Angsten und
Unsicherheit verbunden.
Um die Sicherheit der Kinder zu gewdhrleisten, gelten
fir die Fahrt mit dem Schulbus folgende Regeln:
- Nach dem Unterricht stellen sich alle Buskinder
im Schulhaus auf und werden dann vom Lehrer zum
Bus geschickt.
- Die Kinder legen den Weg zum Bus ohne zu rennen
und zu drdngeln zurick.
- Alle Kinder setzen sich im Bus auf einen Platz.




Bitte beachten Sie die Busregeln und sprechen sie
diese mit Threm Kind noch einmal durch!

Abfahrtszeiten zum Schulbeginn 08:15 Uhr

Ort Abfahrtszeiten
Haselstein 07:35 Uhr
Oberaschenbach [07:38 Uhr
Mittelaschenbach [07:40 Uhr

- Dorf

Mittelaschenbach [07:42 Uhr
- Hauptstr.

Rimmels 08:02 Uhr
Silges 08:00 Uhr
Gotthards 07:50 Uhr

Die angegebenen Zeiten werden unter der
Voraussetzung eingehalten, dass keine
unvorhergesehenen Verkehrshindernisse auftreten.




Unterrichtszeiten / Pausen / Ferien

1. Stunde 08:15 bis 09:00 Uhr

2. Stunde 09:00 bis 09:45 Uhr
09:45 bis 10:20 Uhr
Frihstickspause in der Klasse mit
anschliefender Hofpause

3. Stunde 10:20 bis 11:05 Uhr
4. Stunde 11:05 bis 11:50 Uhr

11:50 bis 12:10 Uhr Hofpause
5. Stunde 12:10 bis 12:55 Uhr

Wir legen grofen Wert auf einen ,zuckerfreien®
Vormittag, d.h. die Kinder sollten ein gesundes
Frihstiick und ein zuckerfreies Getrank mitnehmen.
In den Hofpausen gibt es fir die Kinder vielfdltige
Spielmaglichkeiten auf unserem  Schulhof wie
verschiedene Fahrgerate, Bdlle, Seile,
Niedrigseilgarten, FuBballtore, ...

Um unsere Spielekiste mit Bdllen oder kleinen
Pausenspielen zu fiillen, sind wir lber jede .Spende”
dankbar!

Der Schulhof bietet auch Riickzugsméglichkeiten
durch eine Naturzone, Bdnke mit Sonnenschutz und
Hecken.

Bei Regen bleiben die Kinder im Schulgebdude und
spielen in ihren Klassen bzw. in der Pausenhalle.
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Ferienregelung 2018/19

Herbstferien 01.10.2018 bis
13.10.2018
Weihnachtsferien 24.12.2018 bis
12.01.2019
Osterferien 15.04.2019 bis
27.04.2019
Sommerferien 01.07.2019 bis
09.08.2019

Vor den Ferien endet der Unterricht nach der 3.

Stunde.

Bewegliche Ferientage

Rosenmontag 04. Marz 2019
Tag hach 31. Mai 2019
Christi Himmelfahrt

Tag nach Fronleichnam 21. Juni 2019
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Betreuung

Die Betreuung stellt sich vor!

Die Grundschule Nisttal bietet eine freiwillige
Betreung fiir Kinder der Klassen 1 bis 4 an. Gerade
Eltern, die viele Verpflichtungen haben oder unter
Zeitdruck stehen, wissen dieses Angebot zu schdtzen.
Sie haben Gewissheit, dass ihre Kinder gut betreut
werden. Das gibt Sicherheit!

Schule ist ein Lebens- und Lernraum, in dem sich
Kinder wohlfiihlen sollen. Besonders nach dem
Schulvormittag bietet die Zeit in der Betreuung
Freirdume zum Spielen. Hier kénnen ihre Kinder soziale
Kontakte pflegen, das Mal- und Bastelangebot nutzen,
in der Lese- oder Bauecke versinken oder
Hausaufgaben erledigen.

Die Betreuungskrdfte ( Frau Karin Weber, Frau Monika
Weber, Frau Claudia Jost und Frau Tanja Schrader)
bieten den Kindern verschiedene Beschdftigungs-
moglichkeiten an, die sich an duBeren Faktoren wie
Jahreszeit oder aktuelle Themen in der Schule und
natirlich an den Bediirfnissen der Kindere orientieren.
Alle Betreuungskrafte stehen im stdandigen Austausch,
so dass Projekte unabhdngig von der Betreuungsperson
weitergefihrt werden.
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Betreuungszeiten
Wir unterscheiden grundsdtzlich die Vormittags- und
die Nachmittagsbetreuung.
- Vormittagsbetreuung
Die Vormittagsbetreuung findet zwischen 07:00
Uhr und 13:00 Uhr statt.
- Nachmittagsbetreuung
Die Nachmittagsbetreuung findet ab 13:00 bis
16:00 Uhr statt. Sie holen ihr Kind nach der
Betreuung ab oder es geht um 16:00 Uhr alleine
nach Hause.
Die Kinder bekommen ein warmes, frisch
zubereitetes Mittagessen. (auf Bestellung)

Anmeldungen

- Vormittagsbetreuung
Die Anmeldung fir die Vormittagsbetreuung
erfolgt  am  Schuljahresanfang iber den
Klassenlehrer/in. Solbald der neue Stundenplan im
Umlauf ist, bekommen Sie einen Anmeldebogen.

- Nachmittagsbetreuung
Die Nachmittagsbetreuung wird iber die
Gemeindeverwaltung organisiert. Das bedeutef,
dass Sie sich mit der Gemeinde Nisttal in
Verbindung setzen miissen. Diese Betreuungsform
ist kostenpflichtig.
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Wer kann die Betreuung in Anspruch nehmen?

Das Angebot ist offen fiir alle Kinder der Grundschule.
Allerdings missen mindestens 10 Kinder in einer
Vormittagsbetreuungsstunde angemeldet sein, damit
diese stattfinden kann.

Die Betreuungskrdfte iber sich ...

Unsere Betreuung ist keine Hausaufgabenbetreuung
oder Nachhilfe. Lernen vollzieht sich hier
ausschlieflich  freiwillig, d. h. die Maoglichkeit
Hausaufgaben zu machen ist vorhanden, wird aber
nicht vorgegeben bzw. kontrolliert. Es ist ein Ort, an
dem sich die Kinder wohlfiihlen sollen. Wir haben eine
verlassliche Einrichtung, die sowohl den Eltern als auch
den Kindern Sicherheit gibt. Deswegen ist es wichtig,
die Betreuung regelmadfBig zu besuchen. Bei Fernbleiben
missen die Kinder auch hier abgemeldet werden. In
den Schulferien findet keine Betreuung statt.
Riickfragen beantworten wir gern unter Tel.-Nr. 0160-
99416030. Diese Nummer gehdrt der Betreuung und
ist nur zu Betreuungszeiten erreichbar.

Montag bis Freitag 07:00 Uhr bis 08:00 Uhr
voraussichtlich

Montags bis Donnerstag 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
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Friihbetreuung

An unserer Schule gibt es tdglich eine Frihbetreuung
von 7:00 Uhr bis 8:15 Uhr, die von unseren
Betreuungskrdften Frau Monika Weber und Frau Karin
Weber in unserem Betreuungsraum stattfindet. Dort
wird gebastelt, gelesen oder gespielt.
Nachmittagsbetreuung an unserer Schule

An  unserer  Schule  findet auch  eine
Nachmittagsbetreuung statt.

Diese wird in diesem Jahr an vier Tagen (Montag bis
Donnerstag) jeweils von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr von
Frau Karin Weber, Frau Monika Weber, Frau Jost und
Frau Schroder, durch die Gemeindeverwaltung
Nisttal, im Wechsel durchgefiihrt.

Die Gebiihr fiir dieses Betreuungsangebot entnehmen
Sie bitte dem Anhang auf den letzten Seiten.

Eine verbindliche Anmeldung zur Friihbetreuung
sowie zur Nachmittagsbetreuung sind Pflicht.

Sollte Ihr Kind erkrankt sein oder aus einem
bestimmten Grund an einem Tag nicht zur Betreuung
kommen, sollte ihr Kind abgemeldet werden, am
besten durch eine kurze schriftliche Mitteilung an
die Betreuungskraft.
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Grundschule Nisttal
SchulstraBe 15
36167 Nisttal

& 06684- 309
poststelle.7376@schule.landkreis-fulda.de

Leitbild der Grundschule Niisttal
Entfalten in Geborgenheit

Die Regeln in der Betreuung

Um einen reibungslosen Ablauf und Freude wéhrend der Betreuungszeit zu gewdhrleisten,
gelten fiir unsere Betreuungskinder neben den Schulregeln zusdtzliche Regeln:

Begriiung
e Wir melden uns bei der Betreuung an und begriiBen uns hoflich.
e Wir treffen uns zu einem gemeinsamen Anfang.
Unser Verhalten
e Wir rennen nicht in der Betreuung und klettern nicht auf den Mébeln.
e Wir gehen achtsam mit den Gegenstdnden und Spielen um.
¢ Um in den uns bekannten Spielecken spielen zu konnen, fragen wir.
e Wir akzeptieren, dass nur eine bestimmte Anzahl Kinder in die Bau- bzw. Lese-
ecke kann.
e Wir achten auf Ordnung in den Regalen.
e Bevor wir gehen, verlassen wir unsere Spielbereiche sauber und ordentlich.
Leseecke
e Ich leihe mir ein Buch aus und bringe es anschliefend wieder zuriick.
Im Hausaufgabenraum
Dieser Raum ist nur ein Raum fiir Kinder, die ihre Hausaufgaben selbstdndig erledigen
wollen.
e Wir suchen uns leise einen Platz.
e Wir arbeiten leise und sorgfdltig.
e Wir verlassen unseren Platz so wie wir ihn vorgefunden haben.
Essenszeit
e Vor dem Essen waschen wir uns die Hande.
¢ Wir nehmen ruhig Platz und warten geduldig bis alle sitzen.
e Wir beginnen gemeinsam.
e Beim Essen achten wir auf hofliches Benehmen am Tisch.
e Wir reden miteinander in einer angenehmen Tischlautstdrke.
e Erst wenn alle zu Ende gegessen haben, rdumen wir gemeinsam ab.
e (Gemeinsam sdubern wir die Tische.
Vielen Dank fiir Eure Mithilfe

Das Betreuungsteam und das Kollegium der Grundschule Niist+tal
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Unterrichtsversdaumnisse
Bei Krankheit

Wenn TIhr Kind krank ist, rufen Sie bitte vor
Unterrichtsbeginn (8:15 Uhr) im Lehrerzimmer unter
der Telefonnr. 06684/309 anlll (Sie kénnen auch gerne
Thre Mitteilung auf den Anrufbeantworter sprechen.)
Thr Kind sollte den versdumten Unterrichtsstoff
nachholen. Wenn Ihr Kind ldnger als drei Tag erkrankt
ist, miissen Sie es schriftlich entschuldigen.

Hilfe, mein Kind hat Lduse!

Haben Sie bei Ihrem Kind Lduse festgestellt,
informieren Sie bitte sofort die Schule. Es werden
umgehend alle Eltern, ohne den Namen des Kindes zu
nennen, informiert.

Liegt bei Threm Kind Ldusebefall vor, so muss es sofort
behandelt werden.

Thr Kind darf erst wieder zur Schule, wenn ein
drztliches Attest vorliegt, dass es ldusefrei ist.
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Beurlaubung

Eine Beurlaubung in besonderen Fdllen von bis zu drei
Tagen  genehmigt  der  Klassenlehrer  /die
Klassenlehrerin, von mehr als drei Tagen die
Schulleitung. Antrdge auf Beurlaubung sind moglichst
eine Woche vorher schriftlich an die Klassen- bzw.
Schulleitung zu stellen.

Beurlaubungen direkt vor oder nach den Ferien sind
nur in Ausnahmefdllen moglich und miissen spdtestens
drei Wochen vorher iiber die KlassenlehrerInnen bei
der Schulleitung beantragt werden.
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Schulbiicher

Die Lehrbicher sind Eigentum der Schule und werden
in den Klassen 2 bis 4 fiir die Dauer eines Schuljahres
an die Kinder entliehen. Damit die teuren Bicher
moglichst lange halten, sollten sie sorgfaltig behandelt
werden. Versehen Sie deshalb bitte alle ausgegebenen
Bicher am Anfang eines Schuljahres mit einem
Schutzband (keine Klebefolie) und beschriften Sie die
Bicher mit dem Namen und der Klasse Thres Kindes!
Bei Verlust oder starker Beschddigung muss das Buch
ersetzt werden.

Zusdtzliche Biicher und Ubungsmaterialien sind
manchmal nitzlich. Wir bitten Sie dann, dieses fiir Thr
Kind anzuschaffen. Dies geschieht aber immer in
Absprache mit Thnen und mit Threm Einverstdndnis.

Papiergeld

Um Arbeitsbldatter fir die Kinder (welche die
Lehrerinnen und Lehrer fiir den Unterricht selbst
gestalten und individuell auswdhlen) zu finanzieren,
werden pro Schuljaghr 4,00 € Papiergeld je Kind
eingesammelt.
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Der Elternbeirat

Der Elternbeirat besteht aus 12 Mitgliedern. Die
Mitglieder werden im 1. und 3. Schuljahr fiir 2 Jahre
gewdhlt.

Er ist fur Sie eine wichtige Mdglichkeit, unsere Schule
mitzugestalten.

Wir freuen uns liber Lhr Engagement.

Die Schulkonferenz

Sie ist das ranghochste Gremium der Schule und hat
einige Entscheidungskompetenzen. Alle zwei Jahre
werden ihre Mitglieder neu gewdhlt.

Die Zusammensetzung besteht zur Hdlfte aus Eltern
und zur Hdlfte aus Lehrkrdften der Schule. Den
Vorsitz hat die Schulleitung. Jeder
erziehungsberechtigte Elternteil unserer Schule kann
sich zur Wahl stellen. Ndhere Infos erhalten Sie im
Elternbrief kurz vor der Wahl.
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Der Forderverein

Da die 6ffentlichen Gelder immer knapper werden, gibt
es an vielen Schulen Fordervereine. Glicklicherweise
hat auch unsere Schule einen aktiven Foérderverein,
dem wir schon viele schone Anschaffungen zu
verdanken haben, z.B. Biicher fiir die Schiilerblicherei,
Waveboards, Bdlle, usw.
Mit einem Mitgliedsbeitrag von 12,00 Euro pro Jahr
konnen Sie die vielfdltigen Aktivitdten unterstiitzen.
Natirlich freuen wir uns iiber eine aktive Mitarbeit im
Verein, aber auch die finanzielle Unterstiitzung ist
hilfreich.
Wir wirden uns freuen, wenn Sie Mitglied im
Forderverein wirden.
Ansprechpartner ist

Herr Thorsten Eich, Vorsitzender

Ein Flyer des Férdervereins mit Anmeldung finden
sie im Anhang
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Der erste Schultag
Der erste Schultag findet am

Dienstag, 07. August 2018, statt.
Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der Kirche in
Hofaschenbach zum Einschulungsgottesdienst.
Anschliefend findet in der Pausenhalle der
Grundschule eine Einschulungsfeier statt, die von den
Schiilern/innen der Schule gestaltet wird.
Im Anschluss daran gehen die Kinder mit ihrer
Klassenlehrerin fiir ca. 30 - 40 Minuten in ihren
Klassenraum.
Wadhrenddessen gibt es fir die Eltern und
Angehorigen der Erstkldssler Kaffee und Kuchen, der
von den Eltern der Zweitkldssler gebacken wurde.
Der erste Schultag endet ca. um 11:50 Uhr.
Die Schultiten kdnnen Sie am Tag vor der Einschulung
in der Grundschule abgeben (bitte mit Vor- und
Nachname versehen).

Wir winschen Thnen und Ihrem Kind einen
wunderschénen ersten Schultag und einen gelungenen
Schuleinstieg.
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